
Sanfter Weinbau
25 Jahre ist eine Geschichte ins Land, den Weingarten und in die Familie Söll gezogen. Eine 

Geschichte voll Achtung und Wertschätzung gegenüber dem Leben an sich und dem sanften 

Weinbau insbesondere. Ein unüblicher und steiniger Weg, aber mit sichtbarem Resultat und 

einer positiven Energie, die man in den Weinen schmecken kann.

Zurück in die Zukunft

In diesen 25 Jahren hat die Technologie nahezu in allen Bereichen die Herrschaft über den 

Menschen und seine Arbeit übernommen. Fortschritt, wohin man sieht. Die Familie Söll geht 

aber, seit jeher, einen klügeren Weg. Einem, der Natur des Menschen näher zugewandtem. 

Abseits der Profitgier und der ständigen Optimierung, setzen sie auf die Intelligenz der Natur 

und ihrer Wunder. In der Praxis im sanften und liebevollen Umgang mit dem Wein ist so eine 

Methode entstanden, die weit über den biologischen Weinbau hinausgeht.

Wein Sein

„Alles, was auf unserer Erde wirklich Bestand hat, hat die Natur hervorgebracht“! Der Mensch 

neigt dazu, immer alles besser machen zu wollen und einzugreifen. „Höher, schneller, weiter“ 

hat auch schon im Weinbau Einzug gehalten. Unser Motto: „Werden lassen“. Sowohl im 

Weingarten und auch im Keller, darf die Natur gestalten“.


